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Niederschrift 
öffentliche / nicht öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 

Warsow 
 

(vorbehaltlich der Genehmigung, Ergänzung bzw. Korrektur in der nächsten Sitzung) 
 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 30.06.2011 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 22:00 Uhr 
 Ort, Raum: Kothendorf, Dorfgemeinschaftshaus 

Anwesend sind: 
Bürgermeisterin 
Frau Gisela Buller  
Gemeindevertreter 
Herr Gerhard Evers  
Frau Andrea Hanke  
Frau Renate Lambrecht  
Frau Doreen Lenz  
Frau Anke Schmedemann  
Herr Uwe Telschow  
Frau Heike Wulff  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
Gemeindevertreter 
Herr Hans - Joachim Schäfer  

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 25.05.2011 
4 Protokollkontrolle 
5 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
6 Bericht aus den Ausschüssen 
7 Informationen der Bürgermeisterin 
8 Grundsatzentscheidung Ausbau Gehweg und Straßenbeleuchtung Schweriner Straße 

Vorlage: 2011/WAR/248 
 

Protokoll: 
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Öffentlicher Teil 

zu 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Die Bürgermeisterin eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt 

mit 6 von 9 Gemeindevertretern die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

  
  
zu 2 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 Es liegen keine Änderungsanträge vor. Die Tagesordnung wird bestätigt. 

 
 

  
  
zu 3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 25.05.2011 
 Frau Lambrecht bittet den Tagesordnungspunkt 7 Abs. 10 wie folgt zu ändern. 

Am 27.08.2011 findet das Kinderfest, organisiert durch den Seniorenbeirat 
statt. 
 
Die Sitzungsniederschrift vom 25.05.2011 wird mit den angeführten 
Änderungen bestätigt. 
 
 
 

  
  
zu 4 Protokollkontrolle 
 Seitens der Gemeindevertretung gibt es keine Anmerkungen. 

 
 
 

  
  
zu 5 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
 Auf Anfrage von Frau Burmeister zum Stand Schwerlasttransporter in der 

Pfennigstraße, berichtet Frau Froese, dass es bei der Firma WINGAS 
angezeigt wurde. 
 
Herr Telschow bittet darum, dass Herr Mende sich an die 
Verkehrsüberwachung wendet, um Geschwindigkeitskontrollen in Kothendorf 
durchführen zu lassen. 
 
Familie Warhnke lässt über Frau Lambrecht erfragen, ob Sie im Sudeblick 
zwischen der Straße und Gehweg auf dem Grünstreifen Rosen pflanzen 
dürfen. 
Solange keine Kosten für die Gemeinde entstehen stimmt Frau Buller dem zu. 
 
Herr Schönborn lässt über Frau Lambrecht erfragen, ob an der Kuhle hinter 
der ehemaligen Molkerei trotz einem aufgestellten Schild „Schutt und Äste 
abladen verboten“ Laub und Grünschnitt abgeladen werden darf. 
Nach reger Diskussion wird befürwortet, dass Einwohner der Gemeinde 
Warsow Laub und Grünschnitt aber kein Unrat dort abladen können. 
 
Frau Lambrecht berichtet aus dem Gemeindeläufer. Hier geht sie auf einen 
Bericht ein, dass die Äste und Zweige auf dem Grundstück der Familie 
Gildemeister in Warsow die Sicht beeinträchtigen. Frau lambrecht wird mit 
Frau Gildemeister sprechen. 
 
Es wird erfragt, ob man, wenn es verkehrstechnisch machbar wäre, im Zuge 
der Radwegerneuerung die Ampel versetzen könnte, da es eine 
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Gefahrenzone für die Kinder darstellt. Die Haltestelle wird in der Schweriner 
Straße erweitert, damit dürfte sich das Problem entschäfen. Frau Foese wird 
das Problem an den Bauträger herantragen. 
 
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass die Hecke von Familie 
Schmedemann die Sicht beeinträchtigt. Mit der Familie Schmedemann wird 
gesprochen. 
 
Es wird über den aktuellen Stand der Baumaßnahme zur „Errichtung der Eisbahn“ 
informiert. 
 
Da der Gemeinde Warsow Hansapark Karten zur Verfügung stehen, erfragt Frau 
Lambrecht, ob Seitens des Sportvereins Interesse besteht, mit den kleinen Mitgliedern dort 
hin zu fahren. Herr Templin wird es abklären 
 
Der Radweg von Sandkrug bis Pampow wird bis zum Jahresende fertiggestellt sein. 
 

  
  
zu 6 Bericht aus den Ausschüssen 
 Herr Evers verspätet sich zur Sitzung und nimmt ab diesem 

Tagesordnungspunkt an der Beratung und Abstimmung teil. 
 
Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umweltschutz 
Herr Telschow berichtet aus dem Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, 
Verkehr und Umweltschutz, welcher am 27.06.2011 getagt hat und 
beantwortet die anfallenden Fragen. 
Hier ging es um die Angebote zur Sanierung des Giebels am Gemeindehaus. 
 
Ausschuss für Schule, Jugend, Kultur und Soziales 
Frau Lambrecht berichtet aus dem Ausschuss für Schule, Jugend, Kultur und 
Soziales welcher am 06.06.2011 getagt hat und beantwortet die anfallenden 
Fragen. 
Hier ging es um die Teilnahme am Wettbewerb „Land und Leute“ und 
„Familienfreundliche Kommune“. Durch den Ausschuss wurde entschieden, 
dass die Gemeinde sich an dem Wettbewerb „Land und Leute“ beteiligt. Als 
Projekt wurde die Erweiterung der Küchenstube, die Einrichtung der 
Heimatstube und der Ausbau der Räumlichkeiten im Dachgeschoss 
vorgeschlagen. 
 
 

  
  
zu 7 Informationen der Bürgermeisterin 
 Frau Hanke verspätet sich zur Sitzung und nimmt ab diesem 

Tagesordnungspunkt an der Beratung und Abstimmung teil. 
 
Frau Buller gibt bekannt, dass der 8. Landeswettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft, unser Dorf soll schöner werden“ statt findet. Die Gemeinde wird sich 
daran beteiligen. 
 
Der Zweckverband hat auf der letzten Versammlung seinen Jahresabschluss 
beschlossen. 
 
Der Amtsausschuss fand am 20.06.2011 statt. 
 
Herr Evers berichtet über die gemeinsame Sitzung des Schulausschusses und 
Amtsentwicklungsausschusses , welcher am 30.05.2011 getagt hat. 
 
Am 01.09.2011 um 19:00 Uhr wird der Hauptausschuss und am 22.09.2011 
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um 19:00 Uhr die Gemeindevertretersitzung stattfinden. 
 
Bericht über den Amtsausscheid. 
 
Die Jugendfeuerwehr hat dieses Jahr 20 Jahre bestehen. 
 
Im nächsten Jahr wird die Feuerwehr Warsow 75 Jahre bestehen feiern. 
 
 

  
  
zu 8 Grundsatzentscheidung Ausbau Gehweg und Straßenbeleuchtung Schweriner Straße 

Vorlage: 2011/WAR/248 
 Frau Froese und Herr Evers berichten über den Ausbau Gehweg und 

Straßenbeleuchtung in der Schweriner Straße und beantworten die Fragen 
der Gemeindevertreter. 
 
Das Amt wird gebeten die Gemeinde Warsow zu informieren und 
einzubeziehen. 
 
 

 Sach- und Rechtslage: 
Die Gemeinde Warsow beabsichtigt in der Schweriner Straße in Warsow die Anschlüsse 
des vorhandenen Gehweges an den Radweg des Straßenbauamtes herzustellen Ebenso 
soll in diesem Zug die Straßenbeleuchtungsanlage erneuert werden. Dazu wurden vom 
Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg Fördermittel i.H.v. 
100.700,00 € bewilligt. Da die Maßnahme im vergangenen Jahr nicht bekannt war, wurden 
zu geringe Mittel im Haushalt geplant. 
Um die Maßnahme durchführen zu können ist es erforderlich für Ingenieurleistungen 
zusätzlich 2.500,00 € für die Leistungsphasen 1-7 bereitzustellen.  
Da im Vermögenshaushalt nur ein Ansatz i.H.v. 5.000,00 € vorhanden ist, und die  
Planungskosten für die Leistungsphasen 1-7 insgesamt 7.500 € betragen handelt es sich 
um eine überplanmäßige Ausgabe, deren Voraussetzung als gegeben angenommen wird. 
Die Deckung für die Ausgabe in der Haushaltsstelle 3.61600.95000 erfolgt vorläufig aus 
Mitteln der allgemeinen Rücklage. 
 
Auf Grund des engen Zeitrahmens für die Auftragsvergabe und Abrechnung der 
Maßnahme ist es sinnvoll, bereits jetzt eine Grundsatzentscheidung bezüglich der 
Durchführung der Baumaßnahme zu treffen und gleichzeitig eine Übertragung weiterer 
Entscheidungen auf die Bürgermeisterin vorzunehmen.  
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt entsprechend der Sach- und 
Rechtslage die überplanmäßige Ausgabe i.H.v. 2.500,00 € für 
Planungsleistungen,. sowie weitere Entscheidungen,insbesondere der 
Vergabeentscheidungen, bezüglich der Maßnahme, auf die 
Bürgermeisterin zu übertragen.  
 
Bemerkungen 
Die aus verwaltungstechnischen Gründen nicht beigefügten, den Beschluss begründenden 
Unterlagen sind, nach vorheriger Anmeldung, während der Dienstzeit der Amtsverwaltung 
bei dem zuständigen Sachbearbeiter einzusehen. 
 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine/folgende 
Mitglieder der Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 9 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 8 
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Davon stimmberechtigt:    8 
Ja-Stimmen:     8 
Nein-Stimmen:     0 
Stimmenenthaltungen:    0 
Ungültige Stimmen:    0 
 

 

 
 
 

  
 
________________________________________________________________________________ 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
 
Vorsitzender 
 
 
 
Schriftführer 
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